
SCHILLERSLAGE IM FESTFIEBER:

SCHÜTZENFEST TRIFFT AUF JUBILÄUM

DES SPIELMANNSZUGS
Veröffentlicht am 23.08.2024 um 23:48 von Bastian Kroll

Riesenstimmung im Burgdorfer Ortsteil

Schillerslage: Vom heutigen Freitag, 23. August 2024, bis Sonntag, 25. August 2024, wird dort das traditionelle

Schützenfest gefeiert. Dieses steht in diesem Jahr unter einem besonderen Vorzeichen: Der Spielmannszug des

Sport- und Schützenvereins Schillerslage (SSV) feiert seinen 60. Geburtstag..

210 Gäste konnte der 1, Vorsitzende des SSV Schillerslage, Matthias Huth, zum Festkommers am heutigen Freitagabend,

23. August 2024, im Festzelt begrüßen, darunter Burgdords Erste Stadträtin Silke Vierke, den Ortsbürgermeister Cord

Reißer, den Präsidenten des Kreisschützenverbandes (KSV) Burgdorf, Werner Bösche, Ehrenmitglied Manfred Meyer, den

Vorsitzenden des VVV Burgdorf, Karl-Ludwig Schrader, sowie Abordnungen der befreundeten Schützenvereine aus

Burgdorf, Otze, Ehlershausen, Sorgensen, Hülptingsen, Engensen und Obershagen. Ebenfalls anwesend waren der

Schützen-Senator Urs-Uwe Simanowski, die Feuerwehr unter der Leitung von Ortsbrandmeister Timo Scheffler, der

Förderverein der Feuerwehr, die Jagdpächter sowie Mitglieder der SSV-Segelsparte. Ein besonderer Dank ging an die

Mitglieder der Ortsfeuerwehr, die auch in diesem Jahr wieder für die Absicherung der Festumzüge sorgen.

"Wir haben versucht, ein attraktives und abwechslungsreiches Programm zu organisieren", leitete der 1. Vorsitzende den

Festkommers ein. Einige traditionelle Elemente wurden beibehalten, wie beispielsweise der Schützenumzug am Sonnabend

sowie das Königsessen am Sonntag mit anschließendem Festumzug. Andere Änderungen waren jedoch dringend

notwendig, betonte Matthias Huth. So hat das Schützenfest mit Oliver Thiliant aus Eicklingen einen neuen Festwirt.

Außerdem wurde am heutigen Freitag erstmals eine Tombola durchgeführt. Den 1. Platz, einen Weber-Gasgrill im Wert von

500 Euro, gewann die Vorjahreskönigin Carolin Hermanns. Am Schützenfest-Sonnabend wird zudem mit einer Live-Band

gefeiert.Besonders im Mittelpunkt steht in diesem Jahr der Spielmannszug, der seinen 60. Geburtstag feiert. Die Spielleute

hatten anlässlich des runden Geburtstags einen Orden ausgeschossen, den Katharina Scharringhausen gewann. Standing

Ovations erhielt Elke Nowicki, die dem Spielmannszug eine neue Standarte gespendet hatte. "Ich hoffe, dass wir noch viele

Jahre zusammen haben", sagte die edle Spenderin. Zudem überreichte der Spielmannszug den Pokal der 1000

Möglichkeiten als Dank für besondere Verdienste an Gaby Malycha. Den Oldie-Pokal holte sich Nadine Bethmann, die auch

den Damen-Wanderpokal gewann. Für fünfjährige Mitgliedschaft wurde Zoe Scharringhausen geehrt. Der SSV ehrte zudem

Olaf Meyer-Weißhaar und Annedore Beinsen für 50-jährige Mitgliedschaft sowie Sven Boddien, Hendrik Bösch, Britta

Lohmann und Inga Meyer für 25-jährige Mitgliedschaft im Verein.

Was wäre ein Schützenfest ohne die Majestäten? So traten die Vorjahresmajestäten zu Beginn des Festkommerses ab und

wurden mit einem Ablöseorden bedacht. Die neuen Majestäten sind: König Tobias Bähr, Königin Gabi Malycha, KK-König

Ralf Malycha, KK-Königin Yasemin Molenda, Jugendkönigin Larissa Gawlik, Kinderkönig Bennit Hinkelmann und

Lichtpunktkönig Mats Thieleking, die entsprechend gefeiert wurden. Traditionell sangen die Schützendamen ein Lied für ihre

neue Königin.

Den Wanderpokal des Kollegiums der Burgdorfer Schützenvereine, dessen Ausrichtung in diesem Jahr der SSV

Schillerslage übernommen hatte, erhielt Sascha Biewer von der Burgdorfer Schützengesellschaft.

"Macht weiter so!", rief KSV-Präsident Werner Bösche den Schützen und ihren Gästen zu, die nach dem offiziellen Teil das

Feierwochenende starteten.
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Am morgigen Sonnabend werden ab 13 Uhr die Königsscheiben angebracht, und ab 20 Uhr wird die "Freshh"-Partyband

aus Hannover bei freiem Eintritt für Stimmung sorgen. "Das ist eine Live-Band, die in der Region ihresgleichen sucht", so der

1. Vorsitzende. Zwar koste dies den Verein zunächst Geld, doch durch viele Besucher soll sich dieses Investment lohnen.

"Diese Veränderung lohnt sich auf jeden Fall", betonte der 1. Vorsitzende.


